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Schnellerfassung
Die Fenster werden ständig neu 
angeordnet, so dass die Felder, die 
am häufigsten bearbeitet werden 
müssen, zuerst erscheinen und der 
Rest des Fensters mit PgDn oder 
Ctrl+Enter gespeichert werden kann.
Diese Felder haben ihren eigenen 
Container, der grün umrandet ist.

E-Mailversand Parameter
Der Menüpunkt «E-Mailversand Para-
meter» wurde hinzugefügt, der nur 
erscheint, wenn die Zusatzprogram-
mierung Mailinvoice aktiviert ist. Dort 
können die Parameter für die Mand-
sys Einträge verwaltet werden.

Ribbon
Dem Ribbon wurde ein Menüpunkt 
«Versenden von E-Mails» hinzugefügt, 
der nur erscheint, wenn die Zusatz-
programmierung «Mailinvoice» akti-
viert ist. Hier können die noch nicht 
versendeten E-Mails verwaltet und 
das Versandflag zurückgesetzt wer-
den.

Wir legen grossen Wert auf die Kundenbedürfnisse, welche wir 
stets in die Weiterentwicklung von europa3000TM einfliessen las-
sen. Ab Revision 12, welche ab 20.12.2023 zur Verfügung steht, 
profitieren Sie von einer Vielzahl von neuen Funktionen.

«Die erste Regel jeder in
einem Unternehmen verwen-
deten Technologie ist, dass
die Automatisierung, die
auf einen effizienten Betrieb
angewendet wird, die Effi-
zienz erhöht.»

Bill Gates

	
Beispiel Schnellerfassung


Beispiel Ribbon

Allgemeine Optimierungen



SearchEngine
•  Felder mit SearchEngine-Funktion 

auch «QuickSearch» genannt, 
werden optisch gekennzeichnet. 
(Pfeil auf Feld)

•  Neu können auch andere Tabellen 
als nur Adressen und Artikel ge-
sucht werden z. B. Fakturierungs-, 
Debitoren- oder Kreditorenbelege

	
Beispiel  
SearchEngine  
«QuickSearch»

•  Neu kann direkt auf das Feld ge-
tippt werden, erst dann erscheint 
Dropdown-Fenster (ruhigeres arbei-
ten)

•  Feldtabellen werden ebenfalls 
berücksichtigt (zum Beispiel Liefer-
art. Eingabe > Po = Resultat > per 
Post)

•  CTRL-F ist mittels Zusatzfilter auch 
sämtlichen Feldern suche möglich 
und nicht auf Schlüsselfelder be-
schränkt



	
Beispiel Lieferscheine stornieren

	
Beispiel Funktion reserviert/verfügbar nicht abbuchen

Sammelrechnungen
Die Sammelrechnungen verfügen 
über ein Tabellenfenster, in dem 
Lieferscheine eingesehen, bearbeitet 
und abgebucht werden können.

Lieferscheine  stornieren
Ein stornierter Lieferschein wird nicht 
mehr gelöscht, sondern ein neuer 
Lieferschein mit negativen Werten 
erstellt, die beide miteinander ver-
knüpft sind.

Lieferscheine abbuchen
Alle Lagerbewegungen sind als Pro-
zesse und in Transaktionen verpackt 
«Transaction Tracking». Wenn die 
Abbuchung nicht erfolgreich ist, wird 
der Vorgang zurückgerollt. Mit der 
Funktion Reservationen kann nun 
beispielsweise ein Lieferschein belie-
big oft geändert werden, ohne dass 
der Bestand oder die Lagerbewe-
gung geschrieben wird. Lediglich die 
Reservierung wird angepasst (auch 
mit Transaktionen). Die Übersicht über 
Bestände und Reservationen wird mit 
dem Feld Verfügbarkeit bereitgestellt.

Fakturierung/Auftrag Grunddaten
Artikelaufruf über Serien-/Chargen-
nummer: Wenn aktiviert, können die 
Artikel im Belegeditor über ihre Serien 
oder Chargen aufgerufen werden.
Sie werden direkt über die Artikel-

Neue Funktionen in den Modulen Auftrag und Fakturierung

nummer aufgerufen. Wird die Serien-/
Chargennummer gefunden, wird die 
Artikelnummer angezeigt.



Finanzbuchhaltung
•  Sammelbuchung: Soll/Haben lau-

fend wechseln
•  FIBU: Buchungsjournal mit Kosten-

stellenjournal

Mit der Tabelle 913 ist es möglich, 
Zugriffseinschränkungen für Konten zu 
definieren. Mit F5 gelangt man zum 
Dateneingabefenster, in dem man 
Zeitraum und Benutzer/Rollen defi-
niert. Wenn das Konto zum Beispiel im 
Februar in das Hilfsbuch bebucht 
wird, erscheint eine Meldung.

Debitorenverwaltung
•  Neues Debitorencockpit: Verrech-

nung FW-Belege, Währungsdiffe-
renz wird gespeichert.

•  Debitoren-Saldocheck: Mit zusätz-
lichem Selektions-Fenster erweitern 
(für Auswertung über einzelnen 
Debitor)

Einem Debitor kann nun eine feste 
QR-Variante zugewiesen werden,  
die dann in die allgemeinen Beleg-
daten übernommen wird. Bei den 
zusätzlichen Währungen kann das 
Schweizer Debitorenkonto mehrmals 
mit verschiedenen QR-Varianten 
hinzugefügt werden, die dann in  
der Belegerfassung zur Auswahl 
stehen.

Finanzmodule

	
Beispiel Finanzbuchhaltung Konto  
Zugriffseinschränkungen

Kreditorenverwaltung
•  QR-Rechnung erfassen mit PDF (Spei-

cherpfad pro Mandant möglich)
•  Verbuchen von FW-Vergütungsauf-

trägen
•  Saldocheck mit zusätzlichem Selek-

tions-Fenster erweitern (für Ausfüh-
rung über einzelnen Kreditor)

•  Rechnungen in CHF kann auch 
über Konto in FW bezahlt werden

Der Aufwandssplit für die Aufwands-
konten hat jetzt die gleiche Funktion 
wie die Buchungstexte.

Lohnbuchhaltung
Neu ist das Einlesen der Quellensteu-
er-Tabellen (alle Kantone) direkt aus 
einem ZIP-File möglich.

Roadmap 2024 Lohnstandard-CH 
(ELM) Version 5.1
AHV21
Ab 2028 gilt für Frauen und Männer 
ein einheitliches Referenzalter von  
65 Jahren. Dies gilt ebenfalls für das 
Referenzalter in der beruflichen Vor-
sorge. Ab Rev. 9 wird die AHV Definiti-
on auf Mitarbeiter Ebene möglich 
sein.

Quelle:  
Addendum zu Richtlinien  

Lohnstandard-CH 
(ELM) Version 5.1:  swiss-

dec.ch/document/
share/291/2a1457e6-b6e4-
4aae-b7ef-d2288b6f3d65

«Der grösste Raum der Welt ist
der Raum für Verbesserungen.»

Helmut Schmidt



Kurs-/Seminarverwaltung
Kontaktpersonen auflisten bei der 
SMS-Empfängerauswahl.

Grundeinstellungen
•  QR Variante: Das Rechnungsformu-

lar kann jetzt fix einer QR Variante 
zugewiesen werden.

•  Zusätzliche Felder auf Rechnung: 
Zeigt zusätzliche parametrierbare 
Felder aus der Adresstabelle (065) 
an. Format: «12;13;14».

•  Feld für zugehörigen Kurs: Auf 
Tabelle 252(Kurse) kann hier ein Ja/
Nein-Feld parametriert werden. 
Wenn dieses für den Kurs aktiviert 
ist, werden die obigen Felder im-
mer auf der Rechnung dargestellt. 
Format: «12». 

•  Kurseingabe sperren: Sperrt die 
Kurseingabe, sobald in Kurse bear-
beiten ein Kurs ausgewählt wurde.

Einkauf

Grunddaten
Nach dem Einfügen eines Artikels in 
den Beleg, werden automatisch 
vorhandene Artikelbemerkungen als 
Textzeilen eingefügt. Die Kennzeich-
nung für das automatische Einfügen 
der Artikelbemerkungen erfolgt im 
Feld 116 der Tabelle 066 (Artikel).

Vorgängerbelege
Es besteht die Möglichkeit in der 
Belegerfassung festzulegen, welche 
Belegarten als neu einzulesende 
Belege möglich sind oder nicht.

Spendenverwaltung
Beim Anlegen einer Kampagne ist es 
neu möglich, den Spendenbrief mit 
QR-Beleg auf einer Seite zu erstellen.

Branchenmodule


Beispiel Kurs-/Seminarverwaltung

Kasse

Grunddaten
•  Kostenstellen-Buchungen generie-

ren: Wenn diese Funktion aktiviert 
wird, werden die Buchungen  
aus der Kasse in die europa3000TM-
Kostenstellenrechnung angezeigt 
(sofern lizenziert).

•  Backup anlegen: Aktivieren/Deakti-
vieren der Backup-Funktion für die 
Kassenbons. Das Backup wird 
standardmässig in client.xxx/data 
gespeichert.

•  Bons nur für aktiven User: Wenn 
aktiviert, erhält jeder User für die 
Kasse separate Bons. Die Bonin-
halte werden temporär gespei-
chert. Wenn deaktiviert, teilen sich 
alle User die gleichen Bons. 

•  Debitor immer anzeigen: Wenn 
aktiviert, wird das Debitoreninfor-
mationsfenster bei der Bearbeitung 
von Belegen angezeigt.

•  QR-Druck auf separater Seite: 
Wenn eine Rechnung gedruckt 
wird, wird auch ein QR-Formular 
gedruckt, allerdings auf einer sepa-
raten Seite.

•  Ausgabeabfrage bei Teilgutschein: 
Der Benutzer wird gefragt, ob ein 
Gutschein oder ein Beleg gedruckt 
werden soll, wenn ein neuer oder 
ein Teil-Gutschein erstellt wird.



Kostenstellen
•  Die Kostenstelle kann per Stichtag 

aktiviert werden
•  Zusatzjournal analog FIBU für Stan-

dardbuchungen
•  Kontoblätter (Fenster/Liste) mit 

fortlaufendem Saldo wie in der FIBU
•  Budgettransfer nach FIBU
•  Kostenstellenrechnung: Buchungen 

kopieren
•  Prüfung ob alle Buchungen und 

Buchungsbeträge korrekt bzw. 
vollständig sind

	
Beispiel Webcontrol

Webcontrol
Für Revision 12 wurde zudem ein 
weiteres Feature (kostenpflichtig) 
entwickelt, welches Ihnen erlaubt, 
Webinhalte auf einem Fenster darzu-
stellen, z.B. kann auf der Adressmaske 

Freigabe der Plugins
Folgende Plugins sind ab Revision 12 
im Standard:
•  Passanten-Lieferadressen: Bei 

Kassen- oder Rechnungsbelegen 
soll eine Lieferantenadresse ver-
wendet werden, welche nicht im 
Adressstamm geführt wird. Dazu ist 
im europa3000TM-Adressstamm eine 
Passanten-Lieferadresse zu definie-
ren. 

•  Passanten-Kundenadressen: Bei 
Kassen- oder Rechnungsbelegen 
soll eine oder mehrere Adressen 
verwendet werden, welche nicht 

im Adressstamm geführt wird. Dazu 
ist im europa3000TM-Adressstamm 
eine Passanten-Kundenadresse zu 
definieren. 

•  Vorgängerbelege: Es können bis zu 
10 Vorgängerbelege definiert 
werden. Somit können beispielswei-
se Aufträge aus Modul 004 als 
Vorgängerbeleg in eine Rechnung 
Modul 011 eingelesen werden 
(sofern lizenziert). 

•  AdressenSperren: Für die Belegar-
beit sollen nur aktive Adressen 
(J/N-Flag im Adressstamm) zugelas-
sen werden. Wenn «J» gesetzt ist, 
dann ist die Adresse freigegeben. 

die entsprechende Webseite ange-
zeigt werden.

Kontaktieren Sie hierzu bitte Ihren 
europa3000TM-Partner, gerne wird er 
Sie beraten.

«Effizienz ist der Schlüssel zur
Wirtschaftlichkeit.»

Philip Crosby



europa3000 AG
Weihermattstrasse 86
CH-5000 Aarau
Tel +41 (0)62 858 62 62
info@europa3000.ch
www.europa3000.ch


